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Bekanntmachung der Feststellungen des Landeswahlausschusses 
vom 11. Februar 2015 für die Wahl zur Bremischen Bürgerschaft und für die 

Wahl zur Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bremerhaven sowie für die 
Wahl zu den Beiräten im Gebiet der Stadt Bremen am 10. Mai 2015 

Gemäß § 16 Absatz 4 des Bremischen Wahlgesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. Mai 1990 (Brem.GBl. S. 321), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 4. März 2014 (Brem.GBl. S. 176), werden die folgenden Feststellungen 
des Landeswahlausschusses vom 11. Februar 2015 bekannt gegeben: 

1. Feststellungen zur Wahl der Bremischen Bürgerschaft 

1.1 Folgende Parteien und Wählervereinigungen waren aufgrund eigener Wahl-
vorschläge ununterbrochen im Deutschen Bundestag oder in der Bremischen 
Bürgerschaft seit deren letzter Wahl vertreten (alphabetische Reihenfolge): 

- im Deutschen Bundestag: 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)  

Christlich-Soziale Union in Bayern e. V. (CSU)  

DIE LINKE (DIE LINKE)  

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

- außerdem in der Bremischen Bürgerschaft: 

Bürger in Wut (BIW) 

1.2 Folgende Vereinigungen wurden für die Wahl der Bremischen Bürgerschaft 
als Partei oder Wählervereinigung anerkannt (alphabetische Reihenfolge): 

- als Partei: 

Alternative für Deutschland (AfD)  

Bündnis 21/RRP (Bündnis 21/RRP)  

Freie Demokratische Partei (FDP)  

Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)  

Neue Liberale (Liberale)  

Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP)  
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Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 
basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 

PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) 

Piratenpartei Deutschland Landesverband Bremen (PIRATEN Bremen)  

- als Wählervereinigung: 

Arme Leute Wählervereinigung (ALW) 

2. Feststellungen zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Bremerhaven 

2.1 In der Stadtverordnetenversammlung waren außerdem die folgenden 
Parteien, Wählervereinigungen und Einzelbewerber/innen aufgrund eigener 
Wahlvorschläge ununterbrochen seit deren letzter Wahl vertreten (alpha-
betische Reihenfolge): 

Bündnis 21/RRP (Bündnis 21/RRP) 

Freie Demokratische Partei (FDP) 

Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 

Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 

2.2 Folgende Vereinigungen und Personen, die ihre Beteiligung angezeigt 
haben, wurden für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung als Partei, 
Wählervereinigung oder Einzelbewerber/in anerkannt (alphabetische 
Reihenfolge): 

- als Einzelbewerber: 

Prof. Dr. Jürgen Milchert (Milchert) 

3. Feststellungen zur Wahl der Beiräte im Gebiet der Stadt Bremen 

3.1 In den Beiräten in der Stadt Bremen waren darüber hinaus folgende 
Parteien, Wählervereinigungen und Einzelbewerber/innen aufgrund eigener 
Wahlvorschläge ununterbrochen vertreten (alphabetische Reihenfolge): 

Freie Demokratische Partei (FDP) 

Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 

Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 

  



Nr. 42 Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen vom 2. März 2015 146 

3.2  Folgende Vereinigungen und Personen, die ihre Beteiligung angezeigt 
haben, wurden für die Wahl der Beiräte als Partei, Wählervereinigung oder 
Einzelbewerber/in anerkannt (alphabetische Reihenfolge): 

- als Einzelbewerber/innen: 

Fritjof Balz (Bremer Bürger)  

Frauke Grützmacher (Findorff)  

Tanja Häfker (Rettung der Waller Feldmark)  

Yasar Kocas (Jugend – Genclik)  

Falko Lüders-Kubersky 

Roberto Leonardo Schwerdtfeger (rolesch)  

Erich Seifert (stubentiger65) 

Die vorstehenden Feststellungen sind für alle Wahlorgane verbindlich. 

Bremen, den 18. Februar 2015 

Der Landeswahlleiter 
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